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PRESSEMITTEILUNG  
Kreuzbund intern 

DJMiK Darmstadt „on air“ 
 

Die Aktiven der DJMiK-Gruppe in 
Darmstadt hatten zusammen mit Klaus-
Peter Sawinski vom „Ausschuss 
DJMiK“ des DV Mainz die Gelegenheit, 
ihre Arbeit und Anliegen beim privaten 
„Radio Rüsselsheim“ vorzustellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Moderator Jens Grode mit Tontechniker Mathias 

Dieser Sender wird von einem einge-
tragenen Verein getragen und kann in 
Rüsselsheim und Umgebung (bis fast in 
die Kreisstadt Groß-Gerau, aber auch 
auf der anderen Rhein-Seite in Rhein-
land-Pfalz) empfangen werden. Er er-
hält aber auch öffentliche Gelder 
(GEZ). In seiner Reihe „tacheles“ wird 
mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr mit 
dem Moderator Jens Grode über politi-
sches und allgemein Interessantes „live 
on air“ diskutiert. Am 12.2.2008 hatten 
Aline Wunder und Kim Mävers von der 
Darmstädter Gruppe „DJMiK“ im DV 
Mainz unterstützt vom Ausschussvor-
sitzenden Peter Sawinski Gelegenheit, 
über ihre Anliegen, ihre Arbeit , ihre 
Probleme und ihre Meinungen zu politi-
schen Themen im Umfeld von Alkohol, 
Drogen und Sucht diskutieren. Es war 
eine sehr angeregte und muntere Dis-
kussion, bei der die Musik fast zu kurz 
gekommen wäre.  
Einige der Titel aus dem Sampler zum 
Song-Wettbewerb 2007 in Rheinland-
Pfalz zum Präventionsprogramm 

 „Be Strong – Be Clean – Feel Good“ 
konnten vorstellt werden. Sonst ging es 
um die Arbeit des Kreuzbundes, die 
Position der Drogen in der Gesellschaft, 
Freigabe von Haschisch, die praktische 
Arbeit in den Gruppen mit Betroffenen 
und Mitbetroffenen, wobei der Arbeit 
mit und für jungen Menschen breiter 
Raum gegeben wurde. Für diese sind 
ja besonders Freizeitprogramme wich-
tig, die zwar in der „klassischen“ 
Selbsthilfearbeit einen angemessenen 
Platz einnehmen, für junge Betroffene 
und Interessierte als Gruppenbesucher 
bei DJMiK entweder zu wenig oder a-
ber nicht attraktiv genug sind. Zum 
Schluss waren sich die Beteiligten ei-
nig, dass die Zeit viel zu kurz war, um 
alle Aspekte der wichtigen Arbeit der 
Suchtselbsthilfe darstellen zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aline und Kim beim Interview 

(Für besonders Interessierte: Das Inter-
view liegt beim DV Mainz als CD im 
mp3-Format vor, aber NUR für private, 
Kreuzbund interne Verwendung! Au-
ßerdem: Das Präventionsprogramm in 
Rheinland-Pfalz lässt sich nachlesen 
unter  
 
www.bestrong-beclean-feelgood.de ) 
 

Klaus-Peter Sawinski 17.02.2008 
 


